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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
21. Jahrgang 1. Oktober 2011 
Bei einem Wirte wundermild 
da war ich jüngst zu Gaste. 
Ein goldner Apfel war sein Schild 
an einem langen Aste. 
Es war der gute Apfelbaum,
bei dem ich eingekehret.
Mit süßer Kost und frischem 
Schaum 
hat er mich wohl genähret.
Einkehr
Es kamen in sein grünes Haus 
viel leichtbeschwingte Gäste.
Sie sprangen frei und hielten 
Schmaus 
und sangen auf das Beste.
Ich fand ein Bett in süßer Ruh 
auf weichen, grünen Matten.
Der Wirt er deckte selbst mich zu 
mit seinem kühlen Schatten.
Nun fragt ich nach der 
Schuldigkeit, 
da schüttelt er den Wipfel.
Gesegnet sei er allezeit 
von der Wurzel bis zum Gipfel. 
[Ludwig Uhland (1787 – 1847)]
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Bekanntmachungen
Ankündigung von Arbeiten am 
amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld 
des Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates 
Sachsen das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals 
Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den Raumbezugs-
festpunkten (RBP) handelt es sich um vermarkte, gesi-
cherte und örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit 
präzise bestimmten Koordinaten und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, 
führt der GeoSN ab der 39. bis zur 46. Kalenderwoche 
2011 (26.9.-19.11.2011) in der Gemeinde Vermessungs-
arbeiten durch. 
Dabei sollen vorhandene RBP überprüft und neue RBP 
erkundet werden.
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter ande-
ren folgende Arbeiten ausgeführt:
- Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten,
- Erbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren 
Umgebung vom RBP,
- Vermarkung von Neupunkten durch einen Granitpfeiler 
und eine Granitplatte, ein Rohr mit Schutzkasten oder 
einen Bolzen,
- Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
- Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutz-
säulen bzw. Aufstellung von neuen Schutzsäulen.
Rechtgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über die 
Landesvermessung und das Liegenschaftskataster, sowie 
Das waren 100 Jahre Schule Leubsdorf
Vom 9. bis 11. September haben wir gemeinsam mit vielen 
Gästen das 100-jährige Jubiläum unserer Schule gefeiert.
Mit der Eröffnung der Ausstellung zur Geschichte unserer 
Schule begann das Fest. Zuvor war bereits die Zwergen-
stadt auf dem Schulhof aufgebaut worden und die ersten 
Kinder nahmen die vielfältigen Angebote in ihren Besitz.
Am Abend waren die Vereine, Gemeinderäte, Ortschafts-
räte, Sponsoren und viele weitere Persönlichkeiten zu einer 
Festveranstaltung eingeladen. Dank der Darbietungen der 
Musikschule Fröhlich und dem bunten Programm unserer 
Grundschüler war es ein gelungener Abend und der rich-
tige Auftakt für das bevorstehende Wochenende.
Das große Familiensportfest war das Highlight am Sonn-
abend. Insgesamt beteiligten sich 104 Familien an den 
Wettkämpfen. Auf die Siegerklassen warten drei Preise, die 
einen schönen gemeinsamen Tag versprechen.
Auch der Tanzabend mit „Die Weiber“, die eine klasse 
Musik spielten, war spitze.
Dazu trug auch das Programm des Leubsdorfer Faschings-
klubs bei.
Der Sonntag begann mit einem gut besuchten Gottesdienst 
in der Sporthalle und anschließend erfreute die Gahlenzer 
Blaskapelle die Besucher mit einem Frühschoppen.
Der Nachmittag begann mit einer Modenschau danach 
führte ein Skulpturensäger seine Künste vor und die 
sportlichen Gäste konnten sich im Bierkastenklettern aus-
probieren. Der Sieger schaffte immerhin 25 Kästen. Am 
gesamten Nachmittag unterhielt „Zwini“ die Gäste mit 
Wunschmusik.
Das Fest fand seinen Höhepunkt mit einem Lampionum-
zug und dem anschließendem Höhenfeuerwerk.
An allen Tagen waren wir vom schönen Wetter begünstigt, 
so dass auch das Versorgungsteam der FFw Leubsdorf und 
der Getränkemarkt Richter immer alle Hände voll zu tun 
hatten.
Zur Vorbereitung und Durchführung des Festes waren 
viele fleißige Helfer dabei, die hier nicht alle namentlich 
genannt werden können.
Ich möchte mich bei allen, die zum Gelingen des tollen 
Festes beigetragen haben, ganz herzlich bedanken.
Ralf Börner
Bürgermeister
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Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
die Bereitstellung von amtlichen Geobasisinformationen 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und 
Geobasisinformationsgesetz – SächsVermGeoG) vom 29. 
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134, 140).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbei-
tern des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstaus-
weises sind. Gemäß § 5 SächsVermGeoG sind die befugt, 
Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befah-
ren, sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermGeoG haben Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungs-
marken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen 
Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen, 
die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchti-
gen können, zu unterlassen.
Ich bitte um Beachtung.
Ralf Börner
Bürgermeister
Lust auf Besuch? 
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Medellin/ Kolumbien 
würden gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und 
den Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. Um den kolum-
bianischen Jugendlichen diese Erfahrung zu ermöglichen, 
suchen wir Familien, die neugierig und offen sind, ein 
„kolumbianisches Kind auf Zeit“ (15-17 Jahre) aufzuneh-
men. Spannend ist es, mit und durch das „kolumbianische 
Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 
kolumbianischen Jugendlichen lernen seit 9 Jahren Deutsch 
als Fremdsprache, so dass eine Grund-Kommunikation 
gewährleistet ist. Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und muss ein Gymnasium oder eine Real-
schule an Ihrem Wohnort bzw. in der Nähe Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 17. Dezember 2011 bis zum Sonntag, den 15. Juli 
2012 oder wahlweise vom 21. Januar 2012 bis zum Sonntag, 
den 15. Juli 2012. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken 
möchten, lädt die Deutsche Schule Medellin zu einem 
Gegenbesuch ein. Für Fragen und weitere Infos kontaktieren 
Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen
Humboldteum e.V. 
Geschäftsstelle
 Friedrichstraße 23a
 70174 Stuttgart
 Tel. (07 11) 2 22 14 01
 Fax (0711) 2 22 14 02
 e-Mail: ute.borger@humboldteum.com
Entsorgungstermine 
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 07.10.11 und Do., den 20.10.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 11.10. u. 25.10.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 20.10.11
      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 08.10.11 und Fr., den 21.10.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Do., d. 06.10.11 und Mi., den 19.10.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 20.10.11
 
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 12.10.11 und 26.10.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mo., den 10.10. u. 24.10.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 10.10.11
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Fr., den 07.10.11 und Do., den 20.10.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 11.10. u. 25.10.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 17.10.11 
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Fr., den 07.10.11 und Do., den 20.10.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 11.10. u. 25.10.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 17.10.11 
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 08.10.11 und Fr., den 21.10.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Do., d. 06.10.11 und Mi., den 19.10.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 20.10.11
Zusätzlicher Termin, nur für die Entsorgung von 
abflusslosen Gruben, für die Gemeinde Leubsdorf ist 
am Mittwoch, dem 19. Oktober 2011. 
Entsorgungen von Kleinkläranlagen werden in den vorgese-
henen Halbjahres-Touren durchgeführt.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an diesem 
Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine automa-
tische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
Schrottcontainer bald weg!
Seit einigen Jahren haben sich die Bürger an den Schrottcon-
tainer am Bauhof in Schellenberg gewöhnt.
Der Container wird auch rege genutzt, jedoch nicht nur 
für die Ablagerung von Altmetallen, sondern auch für jeg-
liche Abfälle. Bereits vor geraumer Zeit hat ein Entsorger 
den Container abgezogen wegen des hohen Abfallanteils. 
Danach konnten wir einen anderen Entsorger für die Auf-
stellung eines neuen Containers gewinnen.
Dieser hat uns jedoch nun endgültig mitgeteilt, dass kein 
neuer Container mehr aufgestellt wird, da der Abfallanteil 
überwiegt. Damit muss dieser Service nun eingestellt werden.
Am Bauhof kann damit zukünftig kein Schrott mehr 
abgelagert werden.
Es stehen somit nur noch die Wertstoffhöfe in Flöha und 
Brand-Erbisdorf zur Verfügung.
Es ist schade, dass wegen der Unvernunft weniger nun wei-
tere Wege in Kauf genommen werden müssen.
Ralf Börner
Bürgermeister
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, die 
Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die Senioren-
betreuung gratulieren folgenden Bürgerinnen 
und Bürgern ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Barbara Naumann am   2. Oktober zum 74. Geburtstag
Frau Edith Biermann am   3. Oktober zum 82. Geburtstag
Herrn Albrecht Seyfert am   5. Oktober zum 73. Geburtstag
Frau Magdalena Progscha am   6. Oktober zum 81. Geburtstag
Frau Johanne Linke am   7. Oktober zum 82. Geburtstag
Frau Helga Dippmann am   7. Oktober zum 72. Geburtstag
Herrn Fedor Richter am 11. Oktober zum 78. Geburtstag
Frau Dora Weber am 13. Oktober zum 83. Geburtstag
Herrn Jacob Beutel am 15. Oktober zum 84. Geburtstag
Herrn Gerhard Loose am 20. Oktober zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Jüttner am 21. Oktober zum 79. Geburtstag
Herrn Fritz Gruhnert am 22. Oktober zum 91. Geburtstag
Herrn Manfred Wiedemann am 28. Oktober zum 81. Geburtstag
Frau Ingrid Einert am 28. Oktober zum 70. Geburtstag
Frau Edith Lindner am 28. Oktober zum 73. Geburtstag
Herrn Eberhard Lindner am 31. Oktober zum 86. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Ilse Rümmler am 18. Oktober zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Heim am 19. Oktober zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Hoffmann am 19. Oktober zum 70. Geburtstag
Frau Erika Richter am 22. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Marga Otto am 23. Oktober zum 82. Geburtstag
Herrn Gottfried Gläser am 26. Oktober zum 83. Geburtstag
Herrn Siegfried Otto am 31. Oktober zum 76. Geburtstag
In Hohenfichte:  
Frau Lieselotte Schellenberger am   2. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Annelore Otto am   4. Oktober zum 80. Geburtstag
Frau Eva Wittich am   6. Oktober zum 70. Geburtstag
Frau Marie Kesch am   9. Oktober zum 79. Geburtstag
Herrn Walter Obenaus am 13. Oktober zum 72. Geburtstag
Herrn Wilfried Forst am 15. Oktober zum 87. Geburtstag
Herrn Erhart Schellenberger am 20. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Alice Wagner am 20. Oktober zum 73. Geburtstag
In Marbach:
Frau Gerda Uhlig am   6. Oktober zum 81. Geburtstag
Herrn Alfred Diener am   6. Oktober zum 91. Geburtstag
Herrn Frieder Schmidt am   7. Oktober zum 73. Geburtstag
Herrn Werner Haufe am   7. Oktober zum 72. Geburtstag
Frau Gisela Scholz am 13. Oktober zum 71. Geburtstag
Frau Sigrid Haar am 14. Oktober zum 79. Geburtstag
Frau Thea Uhlmann am 20. Oktober zum 73. Geburtstag
Herrn Helmut Weichbrodt am 30. Oktober zum 76. Geburtstag
Herrn Roland Linke am 31. Oktober zum 71. Geburtstag
Glückwünsche im Oktober
ab dem 70. Lebensjahr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er 
endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM G. Rochlitzer, 
  Augustusburger Str. 43,
  09573 Oederan (037292) 39620 
02.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr  DM B. Hoffgaard, Freiberger 
  Str. 78, 09569 Oederan 
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
03.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser (037294) 90423 
  od. (0173) 1596972 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, Hohe Str. 6,
  09579 Grünhainichen (037294) 
  90423 od. (0173) 1596972
04.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig 
  (037292) 21170 od. 4117                                    
05.10.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620 
06.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631          
07.10.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
08.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, Borstendorfer Str. 2,
  09575 Eppendorf (037293) 799955 
  od. (037322) 14711
09.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel
  (0176) 46507650                      
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr  FA Sebastian Steudel, Poststr. 9,
  09569 Oederan (0176) 46507650
10.10.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee 
  (0176) 46507650                                                   
11.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler 
  (037292) 4189 od. 60367                                    
12.10.11 14.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel (037293) 799955 
  od. (037322) 14711                                                  
13.10.11  19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann (037293) 
  553 od. (0173) 3867528
14.10.11   14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
15.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
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Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Talstraße 4,                      
  09569 Oederan (0162) 7033680        
16.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner (037291) 
  20534 od. (0171) 3862464  
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, Hauptstraße 43,
  09573 Leubsdorf (037291) 20534 
17.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig 
  (037292) 21170 od. 4117
18.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel (037293) 799955 
  od. (037322) 14711          
19.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König 
  (037292) 60517 od. 4765                                 
20.10.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee 
  (0176) 46507650                                       
21.10.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025 
22.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König, Görbersdorfer 
  Hohle 1, 09569 Oederan 
  (037292) 60517 od. 4765             
23.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler (037292) 4189 
  od. 60367          
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler, Gerichtsstr. 16,        
  09569 Oederan (037292) 4189 
  od. 60367                                   
24.10.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel 
  (0176) 46507650                                            
25.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199                                                  
26.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer 
  (037292) 60267 od. 60295                       
27.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann (037293) 
  553 od. (0173) 3867528 
28.10.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
29.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Ralf Struensee, Poststr. 9,
  09569 Oederan (0176) 46507650    
30.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle (037293) 292 od. 
  (0162) 7118522 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, Oederaner Str. 1, 
  09575 Eppendorf (037293) 292 
  od. (0162) 7118522 
31.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Talstraße 4,                      
  09569 Oederan (0162) 7033680          
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486
02.10.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch (03726) 5103 od. 
  (0173) 9516309
03.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum (03726) 6109 od. 
  (0172) 7862433
04.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 od. 
  (0174) 3346319                                   
05.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Tarassenko (03726) 7907613 
  od. (0178) 2104077
06.10.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer  (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222                   
07.10.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025
08.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann (03726) 6196 od. 
  (0174) 8036872   
09.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (03726) 5337    
10.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe (03726) 44300 od. 
  (0172) 8037455                                             
11.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 od. 
  (0177) 8886164                              
12.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486               
13.10.11  7.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirme (03726) 2851 od. 
  (0174) 7004222         
14.10.11  14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz (03726) 6291 od. 
  (0173) 9576764
15.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe (03726) 44300 od. 
  (0172) 8037455                      
16.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486            
17.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (03726) 5337         
18.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz (037291) 6401 od. 
  (0172) 9304280                                    
19.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann (0172) 2488434               
20.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs (03726) 6190 od. 
  (0177) 5544038                                 
21.10.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann (03726) 6195 
  od. (0173) 5648438                                                     
22.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 od. 
  (0151) 52206025                                                  
23.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 od. 
  (0172) 6175354 
24.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132                          
25.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486                  
26.10.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph (0151) 41836486                  
27.10.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 od. 
  (0174) 3346319                                         
28.10.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 od. 
  (0172) 6175354                                              
29.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler (03726) 2777 od. 
  (0172) 8051827                                              
30.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz (037291) 6401 od. 
  (0172) 9304280                    
31.10.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad (03726) 6165 od. 
  (0176) 21629059
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
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Unsere Gottesdienste
15. Sonntag nach Trinitatis, 2. Oktober 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Schellenberg 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser, Gornau
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest – 
  Pfr. i. R. Gläser, Gornau
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
16. Sonntag nach Trinitatis, 9. Oktober 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum 
  Kirchweihfest mit eingeschl. 
  Taufe – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Dankopfer für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Lan-
deskirche
17. Sonntag nach Trinitatis, 16. Oktober 2011
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form mit 
  Kindergartenkindern – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf und Borstendorf sind 
herzlich nach Schellenberg  eingeladen.
Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit
18. Sonntag nach Trinitatis, 23. Oktober 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst mit Frau Dreckmeier 
  von der ORA-Mission
Schellenberg 08.30 Uhr Gottesdienst mit Frau Dreckmeier 
  von der ORA-Mission
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Dankopfer für die ORA-Mission
Borstendorf: für die eigene Kirchgemeinde 
19. Sonntag nach Trinitatis, 30. Oktober 2011
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  ausgestaltet vom Schulkinderkreis
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit 
  Vorstellung der Konfirmanden – 
  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich zu den 
Gottesdiensten in Borstendorf und Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Reformationsfest, 31. Oktober 2011
Leubsdorf 09.30 Uhr Predigt-Gottesdienst für die Ge-
  meinden der Region – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf, Schellenberg und 
den Gemeinden der Region sind herzlich nach Leubsdorf 
eingeladen.
Dankopfer für das Gustav-Adolf-Werk
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 6. November 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Markus Eckardt
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest 
  mit Vorstellung der Konfirmanden 
  – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst 
Dankopfer für die Arbeitslosenarbeit der Landeskirche 
Die Kindergottesdienste finden parallel zu 
den Gottesdiensten statt.
Während wir in der Natur wieder Herbststürme erleben, sind 
wir auch Turbulenzen in unserem eigenen Leben, in Kirche 
und Gesellschaft ausgesetzt.
Bischöfe, verschiedene Leiterpersönlichkeiten, Kirchenvor-
stände und Gemeindeglieder bewegt ein neuerlicher Gesetzes-
beschluss der evangelischen Kirche in Deutschland. Darin 
wird den einzelnen Landeskirchen die Möglichkeit gegeben, 
gleichgeschlechtliche Paare im Pfarrhaus wohnen zu lassen.
Damit kommt diese Frage sehr nahe an die Kirchgemeinden 
heran.
Es ist geradezu ein Aufschrei, der nun durch unsere säch-
sische Landeskirche geht. Dabei geht es nicht um die Ableh-
nung homosexuell empfindender Menschen, sondern um die 
Betroffenheit der Gewissen, die Einheit der Kirche und wir 
ringen um biblische Wahrheit.
Noch 1996 wurde erklärt, "dass es keine biblischen Aussagen 
gibt, die Homosexualität in eine positive Beziehung zum Wil-
len Gottes setzen – im Gegenteil“. Inzwischen aber steigt der 
Einfluss der etwa 1,8 % sich als homosexuell bekennenden 
Männer und 0,9 % lesbischer Frauen.
Einst hatte Martin Luther gefordert, dass für Glaube und 
Kirche allein das biblische Zeugnis Fundament sein dürfe. In 
dieser Frage gelingt das aber in unserer Kirche nicht mehr. 
Die Autorität der Bibel ist so infrage gestellt und ihre Aussa-
gen sind so verschiedenartig auslegbar geworden, dass sie uns 
nicht mehr korrigieren, sondern möglichst bestätigen müssen. 
Nicht jeder von uns hat Verantwortung für die gesamte 
Gemeinde und für die ganze Kirche. Aber doch hat es Auswir-
kungen auf unsere Verantwortungsbereiche, unsere Familie, 
unsere Gemeinde, was wir denken, reden und tun. Deshalb 
bleibt es entscheidend, was wir glauben und was wir leben.
Wahrscheinlich wird es uns nicht weiter bringen, wenn wir 
nur bis zur Wahrheitsfrage kommen. Die wollen und dür-
fen wir nicht überspringen! Jesus aber konnte Menschen in 
Vollmacht begegnen. Bei ihm wurden Menschen geheilt, 
empfingen Vergebung, fanden Erneuerung, wurden jubelnde 
Kinder Gottes.
Die „Adoramus-Gemeinschaft“ bekennt: "Jesus liebt alle 
Menschen, unterschiedslos. Darum dürfen auch alle zu ihm 
kommen… Gott liebte uns, als wir noch Sünder waren - die 
homosexuellen Sünder und die heterosexuellen Sünder. Jesus 
ist der Heiland aller." Allerdings lässt Jesus uns die Hoheits-
rechte über unsere Persönlichkeit. Er klopft an. Aber er kann 
nur dort wohnen, wo man ihn einlässt und wirken, wo man 
ihn heran lässt.
Kirchennachrichten Oktober 2011
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Jugendchor: 14-tägig samstags, 9.00 Uhr, 
 Schule Marbach
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Jungbläser: wird noch bekannt gegeben 
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 4. Oktober, 9.30 Uhr 
 bei Fam. Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und Gebetskreis: 11.+ 24. Oktober, 9.30 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Gebet für  Donnerstag, 13. Oktober,
Deutschland: 18 - 21.30 Uhr
Hauskreis: Montag, 17. Oktober, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 6. Oktober, 19.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 5. Oktober, 14.00 Uhr
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 12. Oktober, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Donnerstag, 13. Oktober, 17 - 18 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 1.+15.+29. Oktober, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Samstag,1.+29. Oktober, 13.30 Uhr
Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7. und 8. Klasse treffen sich am 
Samstag, dem 8. Oktober um 8.00 Uhr im Pfarrhaus Schel-
lenberg.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Borstendorf, Leubsdorf und 
Schellenberg treffen sich am Donnerstag, dem 3. Novem-
ber um 19.30 Uhr zu einer gemeinsamen Sitzung  im Pfarr-
haus Leubsdorf.
Praktische Hilfe für Juden und Rückkehr nach Israel
Sascha und Swjeta engagieren sich seit 15 Jahren für 
bedürftige Juden in der Ukraine.
Ihre Gabe zu ermutigen, zu trösten und in Verbindung mit 
Gottes Wort humanitäre Hilfe weiterzugeben, macht den 
besuchten Juden das Leben erträglicher. An diesem Abend 
berichten sie über die Situation in der Ukraine und über die 
Hilfe, die sie bringen. Hinrich Kaasmann informiert über 
die aktuelle Lage in Israel.
Dienstag, 18. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinderaum Leubs-
dorf
Kirchgeld 2011
Herzlichen Dank all denen, die für das Jahr 2011 das Kirch-
geld gezahlt und damit unsere Kirchgemeinde finanziell 
unterstützt haben. Falls Ihr Beitrag noch aussteht, möchten 
wir Sie freundlich daran erinnern, den für Sie zutreffenden 
Betrag bitte bis Mitte November zu überweisen (Bank 
für Kirche und Diakonie, BLZ 35060190, Kirchgemeinde 
Leubsdorf: Kto-Nr. 16 118000 25 bzw. Kirchgemeinde 
Schellenberg Kto-Nr. 16 510000 21) oder dienstags von 
9.00 – 13.00 Uhr im Pfarramt Leubsdorf bzw. zu den Öff-
nungszeiten im Pfarramtsbüro Schellenberg zu begleichen.
Weihnachten 
im Schuhkarton
Hunderttausende von Menschen im deutschsprachigen 
Raum haben im letzten Jahr 553.400 Schuhkartons gepackt. 
Damit durften 553.400 Kinder unvergessliche Freude erle-
ben.
In Sachsen wurden 2010 insgesamt 32.399 Schuhkartons 
gepackt. Aus unserem PLZ-Gebiet kamen die Geschenk-
kartons zu Kindern nach Weißrussland.
Auch dieses Jahr sammeln wir wieder mit bei der weltweit 
größten Geschenk-Aktion für bedürftige Kinder. Helfen 
Sie mit!
Voraussichtliche Empfängerländer sind in diesem Jahr 
Bulgarien, Georgien, Kasachstan, der Kosovo, Moldau, die 
Mongolei, Polen, Rumänien, Serbien, die Slowakei, Weiß-
russland und das Westjordanland. 
Abgabe: möglich bis 8. November 2011, in den Pfarr-
häusern, sonntags in den Kirchen (Schellenberg und 
Leubsdorf) oder in Leubsdorf bei Familie Pauli, Haupt-
straße 96                           Machen Sie mit! Vielen Dank!!!
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Während des Schulfestes lud die Kirchgemeinde zu einem 
Besuch des von einer großen und engagierten Gruppe von 
Mitarbeitern errichteten und ausgestalteten Labyrinths ein.
Gottesdienst in der Leubsdorfer Turnhalle zum 100-jäh-
rigen Schuljubiläum
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kommt. Im September fand die Halbtagesfahrt zur Spie-
gelwaldbaude mit Besichtigung des König-Albert-Turmes 
statt. Die nun schon traditionelle Veranstaltung "Buntes 
Herbstlaub" mit vielen unterschiedlichen Künstlern fand 
am 28.09.2011 wie jedes Jahr in der Stadthalle Chemnitz 
statt. Es war wiederum ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die von der Ortsgruppe geplante Veranstaltung am 
23.09.2011 musste leider verschoben werden. Ein neuer 
Termin steht aber noch nicht fest. Ich möchte alle Reiselus-
tigen nochmals an den 15.11.2011 erinnern. An diesem Tag 
findet die Reisepräsentation für das Reisejahr 2011 in Pfif-
felbach (Thüringen) statt. Die für das neue Jahr geplanten 
Reiseziele werden von der Becker-Strelitz-Reise-GmbH, 
die für die Volkssolidarität zuständig ist, vorgestellt. Inte-
ressenten melden sich bitte bei mir (20553). Eine private 
Anreise ist auch möglich. Ich wünsche allen eine schöne 
Zeit und verbleibe bis zum nächsten Monat.
Ihre Felicitas Schubert
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns am Dienstag, dem 18.10.11 und 25.10.11 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Zur Information!
Unsere Ausfahrt in das „Gondwanaland“ im Leipziger Zoo 
wurde auf Mittwoch, den 5. Oktober 2011 verschoben. Die 
neue Abfahrtszeit ab Marbach ist 12.00 Uhr! Der Preis 
pro Person 34,00 €. 
Der Grund für eine Terminverschiebung war eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Anlieger zum Baubeginn des 
II. Bauabschnittes der Grünhainichener Straße, die am 20. 
September 2011 stattfand.
Einladung
Wir laden alle Senioren für Mittwoch, den 26. Oktober 2011, 
um 14.30 Uhr zu unserem diesjährigen „Herbstfest“ in die 
ehemalige Grundschule Marbach herzlich ein. Für Unter-
haltung sorgt Herr Gruber aus Altmittweida und für das 
leibliche Wohl wie immer die Frauen der Betreuungsgruppe.
Edith Herkommer
Antennengemeinschaft Leubsdorf  (AGL)
Wir möchten hiermit über einige aktuelle Ereignisse berichten.
Die von einer Vielzahl im Erzgebirge ansässigen Antennen-
gemeinschaften im Juni eingebrachte Petition (Eingabe) an 
den Bundestag soll nun doch im November dieses Jahres 
verhandelt werden. Darin geht es um die als „Abzocke“ 
bezeichnete Gebührenforderung der GEMA (Gesellschaft 
für  musikalische Aufführungs- und mechanische Verviel-
fältigungsrechte) für die Weiterleitung einiger privater 
Programme von der Kopfstelle eines Ortes an den Bürger. 
Die Forderungen wurden teilweise 12 Jahre rückwirkend 
gestellt, und beliefen sich je nach Mitgliederzahl der Anten-
nengemeinschaften auf 10.000 bis 20.000 Euro. Nachdem 
die Gebührenforderungen der GEMA bei den Kinderein-
richtungen verwirklicht worden sind, versuchen sich fin-
dige Leute an weiteren Geldquellen.
Auch die VG Media (Verwertungsgesellschaft der Urhe-
ber- und Leistungsschutzrechte der Medienunternehmen), 
welche einige private Medienanstalten, wie die RTL, SAT 
1, PRO 7- Gruppe vertritt, hat ihre umstrittenen Gebühren-
forderungen für die Wahrung der Urheberrechte von den 
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Zu unserer nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 
12.10.2011, um 14.00 Uhr im „Lindenhof“ Leubsdorf wird 
uns Christian Kunze etwas über seine Arbeit als Ortschro-
nist von Leubsdorf erzählen. Dazu möchte ich ganz herzlich 
einladen.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Nun beginnt das letzte Vierteljahr von 2011. Nach einem 
September mit sehr heißen und auch kalten Tagen hoffen 
wir noch auf einen schönen Oktober bevor der Winter 
Freude in unseren Kirchgemeinden
Zur Diamantenen Hochzeit gesegnet wurden in Schel-
lenberg
am 27. August 2011 Alfred und Inge Diener aus Marbach.
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.                                        Galater 6, 2
Christlich getraut wurden in Schellenberg
am 10. September 2011 der Vermessungsingenieur Peter 
Fischer und die Physiotherapeutin Anja Fischer, geb. Sachse.
Paulus schreibt: Vollkommen aber ist meine Freude, wenn 
ihr euch ganz einig seid, in der einen Liebe miteinander 
verbunden bleibt und fest zusammenhaltet.  Philipper 2, 2 
Die Heilige Taufe empfingen in Schellenberg
am 28. August 2011 Oskar Weber, zweites Kind von René 
und Katrin Weber aus Marbach.
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine schüt-
zende Hand über mir.                                 Psalm 139, 5
am 10. September 2011 Richard Fischer, erstes Kind von 
Peter und Anja Fischer aus Muldestausee.
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine schüt-
zende Hand über mir.                                 Psalm 139, 5
Urlaub Pfarrer Schieritz
19. bis 25. Oktober 2011
Vertretung: Pfarrer Butter, Falkenau (Tel. 03726/7899811)
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag 15. Oktober, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten:  jeden Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr
                            jeden Donnerstag, l6.00 – 17.30 Uhr 
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
 Urlaub vom 10. - 21.10.2011
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
„Leubsdorfer Lokalanzeiger” Seite 9 / Oktober 2011
Antennengemeinschaften durchgesetzt. Nun könnte es eine 
Frage der Zeit sein, dass es weitere Forderungen gibt. 
Das Programmangebot ist bei den örtlichen Antennenge-
meinschaften, welche auf Grund der geographischen Lage 
konzentriert im Raum Erzgebirge/Vogtland in DDR Zeiten 
entstanden sind,  z. T. höher sowie die Gebühren wesentlich 
niedriger als bei großen Unternehmen. Es werden viele digi-
tale Programme in unverschlüsselter Form an den Kunden 
weitergeleitet, wogegen die großen Kabelgesellschaften 
private Programme in den Kopfstellen verschlüsseln, so dass 
diese nur gegen Extragebühr empfangen werden können.
Zum 30.04.2012 wird die Ausstrahlung analoger SAT-
Signale in Deutschland eingestellt. Das bedeutet aber für 
die Analogseher, welche trotz digitaler Receiveraktion 2008 
in Leubsdorf, immer noch die konservative Empfangstech-
nik nutzen, nicht gleichzeitig ab genanntem Termin einen 
schwarzer Bildschirm. Wir werden auch weiterhin die gän-
gigsten Programme in reanalogisierter Form weitersenden, 
in verständlicher Form ausgedrückt, dass in unserer Kopf-
stelle digital empfangen, umgesetzt und analog weiterge-
sendet wird,  so dass auch die Teilnehmer, die sich nicht mit 
der neuen Technik anfreunden, weiterhin ihre  Programme 
in gewohnter Form empfangen können. Auf Grund tech-
nisch bedingter Kapazitätsgrenzen unserer Anlage, ist es 
verständlich, dass neue digitale Programme nur hinzugefügt 
werden können, wenn freier Platz durch Wegfall einiger 
analoger Programme geschaffen wird. 
Die ARD hat für Anfang 2012 angekündigt, alle 3. Pro-
gramme unverschlüsselt und in hochauflösender Form 
(HD) auszustrahlen. Dagegen will sich Leubsdorf als Vor-
reiter nicht verschließen. Es hat zur Folge, dass zu diesem 
Termin solche analogen Programme wie Tele 5, arte, HSE 
24 und QVC  abgeschaltet werden.
Es wird noch ein Programm geben, was rein analog übertragen 
wird, das ist Flöha TV, da es aufgrund der z. Z. eingesetzten 
Übertragungstechnik keine Digitalisierung gibt und demzu-
folge auch mit einem Digitalreceiver nicht zu empfangen ist.
Im Bereich Radioübertragung gibt es seitens Politik und 
Medienanstalten noch keinen konkreten Termin der analogen 
Abschaltung, so dass  es auch im derzeitigen Angebot unserer 
übertragenen Radioprogramme keine Änderung gibt.
Nun noch einige Mitteilungen in eigener Sache.
Wir haben unsere Gebühren seit Bestehen der Gemein-
schaft, mithin nun schon 27 Jahre, immer konstant gehalten. 
Sollten aber Forderungen auf uns zukommen, welche eine 
rechtlich fundierte Basis haben, müssten auch wir unsere 
Beiträge dementsprechend erhöhen.
In diesem Zusammenhang erinnern wir an die Begleichung 
der jährlichen Gebühren, welche immer am 30.06. des 
laufenden Jahres fällig sind. Auch wir haben vom Bürger 
ungesehene Unterhaltungsleistungen, welche die Anlage 
am Laufen erhält.
Im Bereich technische Betreuung der Anlage wird es einen 
Generationswechsel geben.
Herr Jürgen Fankhänel, welcher die Anlage von der Stunde 
Null 1984 mit betreut hat, beendet seine Tätigkeit für die AGL 
am 31.10.2011. Er übergibt den nicht leichten Staffelstab an 
Herrn Elektromeister Daniel Reichel, so dass die Betreuung 
ab 01.11.2011 auch weiterhin in Leubsdorfer Hand bleibt.
Störungen sowie An- und Abmeldungen sind zu richten an 
Herrn oder Frau Kröher, Bachgasse 1, 09573 Leubsdorf.  
Ruf: tagsüber (037291) 39930; priv. (037291) 18449; 
Mobiltelefon (0178)1580921.
Jürgen Fankhänel
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im Oktober 2011
Termin Vorankündigung
Sonntag, Wanderung durch das schöne Sternmühlental
2. Oktober ca. 13 km, Start 8.30 Uhr
Sonntag, ab 17 Uhr „Schellenberger Vereinstreffen“
2. Oktober im Schützenhaus in Leubsdorf, mit gesel-
  ligem Kennenlernen und Tanz
Samstag,  Abschluss-Wanderung beim tschechischen
22. Oktober Partner in Louny mit  Musik und Tanz
  ca. 12 km, Start mit Pkw 7.30 Uhr am 
  Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
28. Oktober planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Veranstaltung für November  2011  
Sonntag, Wanderung durch das herbstliche Flöhatal
6. November zum Hetzdorfer Viadukt ca. 12 km,  
  Start 9.00 Uhr am Vereinsgebäude
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
23. November planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Sonntag, weihnachtliches Kaffeetrinken am Kamin
27. November zum Pyramidenfest ab 14 Uhr, mit selbst-
1. Advent gebackenem Kuchen 
Bei Teilnahme / Schnupperwandern bitten wir um Voran-
meldung bis 2 Tage vorher – DANKE.
Änderungen möglich!                            
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i. V.  Simone Berthold
Wanderwochenende im Vogtland
Wie jedes Jahr am ersten Septemberwochenende starteten 
die Wanderlatschen diesmal ins Vogtland. Nach Karlsbad, 
der Sächsischen Schweiz und dem Osterzgebirge ging es 
am 2. September in den hoch gelegenen Ort Schöneck, 
der uns einen wundervollen Ausblick in das vogtländische 
Wanderparadies bot. Nach der Ankunft im Hotel, dem IFA 
Ferienpark „Hohe Reuth“, ging es zu einer 5 km kurzen 
Wanderung in die Umgebung und einem gemütlichen 
Kaffeetrinken / Eis essen ins „Museumscafe“ Schöneck. 
Nachdem alle 25 Teilnehmer ihre Zimmer bezogen hatten, 
besuchten wir die Erlebnisbadelandschaft mit Außenpool 
des Hotels. Das Abendessen gab es im Panoramarestau-
rant. Von dort boten sich uns ein atemberaubender Blick 
in die Landschaft und ein wundervoller Sonnenuntergang. 
Da eine Wanderfreundin an diesem Tag Geburtstag hatte, 
wurde auch ein wenig gefeiert, mit einem Ständchen mit 
zwei Mundharmonika-Spielern (aus unserer Gruppe).
Abends gab es noch eine musikalische Unterhaltung mit Tanz.
Am Samstag stand unsere Tageswanderung auf dem Pro-
gramm. Die Sonne begrüßte uns schon am Morgen mit 
schönstem Wetter. Unsere Tour führte uns vom Hotel aus 
durch den angrenzenden Wald bis zur „Muldenberg – 
Talsperre“. Auf gut und breit ausgebauten Wanderwegen 
ging es durch schattige Wälder, vorbei an kleinen Seen, 
bis zur Staumauer der Trinkwassertalsperre. Einige ältere 
Wanderer nutzten hier nach 7 km die Gelegenheit, mit der 
Vogtlandbahn zurück ins Hotel zu fahren. Die meisten Wan-
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Wir danken an dieser Stelle noch einmal allen, die sich ein-
gebracht und somit dieses Fest ermöglicht haben.
Grund zum Feiern und Danken hatten wir auch zu unserer 
Erntedankfeier, welche am 16.9.2011 im Entdeckerland statt- 
fand. Wir freuen uns, dass wir genug zu essen haben und 
staunen, was Gott alles wachsen ließ. Ein großer Erntega-
bentisch im Flur lud zum Entdecken und Mitbringen eige-
ner Gaben ein. Nach einem festlichen Morgenkreis um den 
geschmückten Gabentisch herum und leckerer Obstpause 
beluden wir unsere kleinen Wagen und brachten „unsere 
Ernte“, unter der auch ein Kürbis aus dem eigenen Hoch-
beet war, in die Schellenberger Kirche.  Es war ein großes 
Erlebnis für alle kleinen und großen Entdecker.
S. Ranfeld
Leiterin 
Herbst-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 bis 
12 Jahren
Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebirge), organi-
siert erlebnisreiche Herbst-Ferien-Abenteuer für Kinder 
von 7-12 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen Programm 
stehen u. a. ein Besuch auf der mittelalterlichen Burg Frau-
enstein, ein Ausflug ins Erlebnisbad „Aqua Marien“, ein 
Ausflug ins Planetarium Drebach, Lagerfeuer, Kino-Abend, 
Disco, der Besuch eines Reiterhofs, Tischtennis, Kegeln, 
Inline skaten, Pizza backen, Kreativangebote, Spiel & Spaß 
und vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen 
Mehrbettzimmern mit Doppelstockbetten.
Termin: 22.10. - 28.10.2011
Infos & Anmeldungen:
☎ (0 37 31) 21 56 89   www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:
Jugendherberge Frauenstein, Walkmühlenstraße 13, 
09623 Frauenstein
☎ (03 73 26) 13 07   www.frauenstein.jugendherberge.de
In alten Akten, Zeitungen und Büchern gefunden…. 
Quelle: „Augustusburger Wochenblatt und Anzeiger“ vom 
3. Oktober 1906
Der Gastwirt des „Oberen Gasthofes“ (heute Lindenhof) 
Richard Nestler hatte für den Kirchweih-Sonntag und 
Kirchweih-Montag (7./ 8. Oktober) zur Einkehr und zu 
einem Ball eingeladen.
Er empfahl Speisen und Getränke und nannte insbesondere 
Karpfen und Gänsebraten.
derfreunde jedoch liefen die weitere Strecke von 16 km, 
auf dem erst kürzlich neu eröffneten Kammweg Erzgebirge 
– Vogtland. Auch dort gab es am Nachmittag eine Stär-
kung bzw. Abkühlung mit Kaffee und Eis im Cafe. Wieder 
zurück im Hotel konnten wir die Erfrischung im Erlebnis-
bad natürlich kaum erwarten. Zum Abendessen mit einem 
sehr großen und leckeren Büfett erwartete uns wieder ein 
wunderschöner Sonnenuntergang im Panoramarestaurant. 
Bei einem geselligen Beisammensein bis Mitternacht wurde 
auch fleißig das Tanzbein geschwungen.
Am Sonntag früh 7 Uhr haben wir uns dann nochmals ins 
(Außen) -Schwimmbecken gewagt. Und da wir eine ziem-
lich lustige Truppe sind, haben wir zum Baden mal unsere 
Wander- T-Shirts angezogen! Natürlich hatten wir dabei 
großen Spaß.
Nach einem ausgiebigen Frühstück mussten wir leider schon 
wieder die Taschen packen und uns vom Hotel verabschie-
den. Mit den Autos ging es dann nach Klingenthal, denn 
dort erwartete uns noch ein interessanter Höhepunkt unseres 
Wochenendes, die Vogtland-Arena mit der Skisprung-Groß-
schanze. Mit einer Führung durch Matthias Buse, einem 
bekannten ehemaligen Skisprungweltmeister in der Nor-
dischen Kombination und heutigem Schanzenwart erfuhren 
wir viel Wissenswertes über den Bau, die Geschichte und 
die Technik der Skisprungschanze in Klingenthal. Mit einer 
kleinen schienengeführten Erlebnisbahn mit je 4-Personen 
ging es steil bergauf vorbei am Kampfrichterturm zum 
Schanzenturm, weiter mit dem Lift. Oben angekommen 
erwartete uns ein imposanter Panoramablick von der Aus-
sichtsplattform und der Kapsel des Anlaufturmes, welche 
als Wärmeraum für die Athleten im Winter dient. Statt 
jedoch durch die Luft wieder nach unten zu kommen, 
brachte uns die Schienenbahn serpentinenartig zurück ins 
Tal, in den Auslaufbereich der Schanze. 
Mit diesen letzten gigantischen Eindrücken verabschie-
deten wir uns voneinander und traten die Heimreise an. Es 
war wieder mal ein wunderschönes Wochenende mit einer 
super Truppe. 
S. Berthold
„Entdeckerland“ feiert…
Am 1. September 2011 wurde in unserer Kita „Geburtstag“ 
gefeiert. Kein Kind oder Erwachsener, sondern unser Haus 
selbst war der Jubilar, denn genau vor einem Jahr wurde es 
eröffnet und mit Leben erfüllt! Mit einem großen, bunten 
Familienfest am Samstag, dem 24.9.2011 feierten wir die-
ses Ereignis rund um das Motto „Bunter (Kinder-) Garten…
erste Früchte!“ mit der ganzen Familie.
Historisches
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Gleichzeitig warb er für den 10. Oktober in gleicher Zei-
tung für ein großes Militärkonzert. Es sollte abends 8 Uhr 
beginnen; der Eintritt 50 Pfg. – im Vorverkauf 40 Pfg. 
kosten.
Christian Kunze
Apfel-Chili-Suppe
Eine feine Apfel-Suppe mit Chili, die Wärme in kalte 
Herbst- und Wintertage bringt. Lecker und schnell zube-
reitet und geeignet als Vorspeise oder Hauptgericht. Die 
Zubereitungszeit beträgt etwa eine halbe Stunde. Hier ist 
das Rezept für vier Personen:
Zutaten: 4 Äpfel, 2 Chilischoten, 1 Paprikaschote, 1 Knob-
lauchzehe, 1/2 Gurke, 1 Esslöffel Butter, 750 ml Gemüse-
brühe, 1 Prise Salz und Pfeffer, 1/2 Teelöffel Rosenpaprika 
(scharf), 1 Prise Zucker, etwas Obstessig, 100 ml Schlag-
sahne
Zubereitung: Wir schälen zuerst sowohl die Äpfel als auch 
die Gurke und schneiden beide in kleine Würfel. Die Äpfel 
entkernen wir natürlich vorher. Danach putzen wir die 
Paprikaschoten und den Knoblauch, wobei wir von dem 
Paprika einige Streifen abschneiden und kurz in Butter 
anschwenken. Diese verwenden wir zum Schluss als Garni-
tur auf der Suppe. Die Chilischoten halbieren wir der längs 
nach und spülen die Kerne unter fließendem Wasser aus. 
Nun zerdrücken wir den Knoblauch und dünsten ihn zusam-
men mit den Äpfeln, Chili und dem Gemüse in Butter an 
und fügen auch den Rosenpaprika hinzu. Das Ganze gießen 
wir mit der Gemüsebrühe auf und dünsten es noch etwas. 
Danach pürieren wir das Ganze mit dem Mixstab und geben 
die restlichen Gewürze und die Sahne hinzu. Jetzt kochen 
wir das Ganze noch mal etwas auf, garnieren die Suppe mit 
den Paprikastreifen und servieren die Suppe.
Servierhinweis: Zur Suppe schmeckt Weißbrot hervorra-
gend. Wer die Suppe etwas schärfer mag, der kann sie am 
Teller je nach Bedarf mit Tabasco nachwürzen.
Guten Appetit!
Rezept
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Steuern sparen!
Beratungsstelle:
Eppendorf . Albertplatz . Tel./Fax (037293) 8 99 34„V
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Lohnsteuerhilfe
         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle
Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
Beratungsstelle:
Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
nicht das Schicksal anderen zu überlassen.
BESTATTUNGSHAUS
Auerswald
Ansprechpartner:
Gärtnerei Hayn, 
Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Andreas Ullrich
Maurermeister
Bauleistungen:
Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
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Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir gutes getan hat.
  Psalm, 103,2
Dankbar durften wir den Tag unserer Diamantenen Hochzeit 
begehen. Mit vielen Glück- und Segenswünschen, Blumen und 
Geschenken wurden wir bedacht. Allen, die uns dadurch viel 
Freude bereitet haben, sagen wir unseren herzlichen Dank
Alfred und Inge Diener
Marbach im August 2011
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zum 
Schulanfang unserer Tochter Sarah 
möchten wir uns bei allen herzlich bedanken.
Gerd und Marion Riedel
Leubsdorf, 20. August 2011
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Parkplätze vor dem Geschäft!
Herbstzeit  Mode  -  Schuhe  -  Hausschuhe
für kühle Tage - Wetter     
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
dienstleistungen:
• Änderungsschneiderei - aus alt mach neu
• Gardinen anfertigen  • Annahme zur Reinugung
• Schuhreparaturannahme • nur "mangeln" - Tischwäsche
• Schleifereiannahme • Wäsche waschen
• Deckchen spannen • Lederreinigung
• Teppichreinigung
Bei Bedarf: Hohl und Bringdienst nach Absprache!
